
Multivariate Verfahren SoSe 2007Dr. Silika Prohl5. ÜbungsblattDiskriminanzanalyseDas Dataframe diskriminanz.sav enthält die Daten mit 19 Beobahtungen. Es soll die Wert-papierhaltung von Produktionsunternehmen (Unternehmen ohne Banken und Versiherungen)auf sektoraler Ebene untersuht werden. Es werden zwei Gruppen gebildet. Eine Gruppe derwertpapierintensiven Sektoren soll einer Gruppe der weniger wertpapierintensiven Sektorengegenübergestellt werden.Gruppierungsvariable ist die Wertpapierintensität WPI. Vier Sektoren weisen die besondershohe Wertpapierquote WPI = 1 auf. 15 Sektoren weisen eine niedrige Wertpapierquote WPI =2 auf. Die Datei enthält weitere unabhängige Merkmalsvariablen. Aufgrund von Bilanzkenn-zahlen soll zwishen den beiden Gruppen diskriminiert werden.Es geht um die Vorhersage der Gruppenzugehörigkeit aufgrund der folgenden Merkmalen: QRS:Rükstellungsquote (Anteil der Rükstellungen an der gesamten Bilanzsumme)QVBLF: Quote der langfristigen Verbindlihkeiten (Anteil der langfristigen Verbindlihkeitenan der Bilanzsumme)ZSV: SahvermögensrenditeQEK: EigenkapitalsquoteQBT: Beteiligungsquote1. Shätzen Sie die Diskriminanzfunktion mit der unabhängigen Merkmalsvariable QRS.Überprüfen Sie die Güte der geshätzten Diskriminanzfunktion.Hinweis zu SPSS: analyze→ lassify→ disriminant.. Define Range, min: 1max:2�Erstellen Sie deskriptive Voranalysen, indem Sie Gruppenstatistiken ausgeben.Hinweis zu SPSS: Statistis.. meansunivariate Anovas Funtion Coeffiients: unstandardizedKlassi�zierung.Hinweis zu SPSS: Classify.. Prior Probabilities: All Groups equalUse Covariane Matrix: Within-groups Display: CasewiseResults, Sum-mary Table�Plots: Separate groups(a) Wiederholen Sie den Shritt (1) für die Diskriminanzfunktion mit der unabhängigenMerkmalsvariable QVBLF(b) Wiederholen Sie den Shritt (1) für die Diskriminanzfunktion mit der unabhängigenMerkmalsvariable ZSV.() Shätzen Sie die Diskriminanzfunktion mit der unabhängigen MerkmalsvariableQRS, QVBLF und ZSV.(d) Prüfen Sie, ob die Variable QEK einen zusätzlihen Beitrag zur Diskriminanzfunk-tion leistet. Überprüfen Sie, ob die Gruppenzugehörigkeit mit dieser Variable gutvorhergesagt werden kann.(e) Berehnen Sie das Diskriminanzkriterium. Interpretieren Sie die Ergebnisse.1



(f) Überprüfen Sie mithilfe der Diskriminanzwerte, ob die Klassi�kation der Elementein der Gruppen korrekt durhgeführt wurde. Interpretieren Sie die Ergebnisse derKlasi�kationsmatrix.(g) Testen Sie die H0-Hypothese, daÿ beide Gruppen sih hinsihtlih dieser Merkmaleniht untersheiden mithilfe von Chiquadrat-Test. Können Sie die H0 ablehnen?Interpretieren Sie Ihre Resultate.1. Führen Sie einen Vergleih mit den Resultaten der Regressionsanalyse. Shätzen Sieein lineares Regressionsmodell mit der abhängigen Variable WPI und den unabhängigenVariablen QRS QVBLF und ZSV.(a) Überprüfen Sie die Güte der Regressionsfunktion. Interpretieren Sie Ihre Ergebnis-se.
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